
UlMeraturangade.
serke: herausgeg. v. Kehrbach, Vd. 9—p. 341 ff,

und Physiologie der Sinnesorgane, herausgeg. Uun

I. F. Kerbart 's sänitl.
Bd. IV, V, VI.

Zeitschrift für Psychologie
Ebbinghaus K Konig.

Wundt, W.: Grundzüge der physiol. Psychologie 4. u. S. Aufl. 1893 bezw. 1902/03.
Iodl. Fr.: Lehrbuch der Psychologie. Stuttgart 2. Aufl. 1903.
Müller, G. E.: Vorlesung über Psychologie. W. S. 1897/98.

(teilweise autogr., teilweise nach Diktat.)
ferner:

Bau mann, I.: „Wille und Charakter" 2. Aufl. Berlin 1903.
Lange, E.: „Über Gemütsbewegungen" überf. v. Kurclla,,1887.
Huxley , Thom.: „Grundzüge der Physiologie", übers, v. I. Rosenthal, 1893, 8. Aufl.
Mosso, A.-. Die Furcht, übers, u. Finger, Leipzig 1889.
Ribot, Th.: Das Gedächtnis und seine Störungen, deutsche Ausg. 1882.
Sergi, G.: Über den Sitz und die Physische Grundlage der Affekte. Ztschr. f.

Pfych. und Phyfiol. d. S. Bd. 14. 1897.
Wundt, W.: Zur Lehre von den Gemütsbewegungen, im Philos. Sind. B. VI.

1891, z,. 335.
Endlich ist noch hinzuweifen auf:

Ziehen, Th.: Das Verhältnis der H erbart'schen Pfychologie zur physiologisch-
experimentellen Psychologie. Berlin 1900. Diese Arbeit habe ich erst nach
Abfassung der vorliegenden Abhandlung gelefen. Jene unierfcheidet sich von
der meinen dadurch, daß Herbarts „Briefe über die Anwendung der Psycho¬
logie auf die Pädagogik" nicht unterfucht sind. Deshalb wird die vorliegende
Arbeit als eine willkommene Ergänzung erscheinen dürfen, umfomehr, als ich
im Gegenfatz zu Ziehen zu dem Ergebnis gekommen bin, daß Her bar t
sich in den „Briefen" in vielen Punkten mit der physiologischen Psycho¬
logie berührt.
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